
 

 

 

 

 

   

München, den  21. Januar 2014  

Liebe Mitglieder der DGfS, 

das Neue Jahr ist ja noch ziemlich jung und so möchte ich euch und Ihnen von Herzen ein 

gesundes, erfolgreiches und erfüllendes 2014 wünschen!  

Die gute, von fachlicher und emotionaler Kompetenz getragene Arbeit eines jeden von 

uns stärkt die Menschen, die sich uns anvertrauen, unsere Gemeinschaft und natürlich 

auch die Wirkung unseres Verbandes nach außen.  Davon wird in diesem Newsletter die 

Rede sein. 

 

Wikipediaeintrag 

Ich bin sehr erleichtert und froh, dass es nach etlichen Versuchen nun gelungen ist, einen 

Artikel „Deutsche Gesellschaft für Systemaufstellungen“ bei Wikipedia zu etablieren – 

eine knifflige Aufgabe mit einigem Lernerfahrungspotential! 

Der Eintrag befindet sich im Moment noch im Qualitätssicherungsmodus, ist aber bereits 

öffentlich einsehbar: 

http://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Gesellschaft_für_Systemaufstellungen. 

Dieser Schritt ist für uns alle von großer Wichtigkeit, denn bislang ist der bereits 

vorhandene Wikipedia‐Artikel zum Thema „Familienaufstellung“ immer noch sehr von der 

Kritik an Bert Hellinger und an der Methode geprägt – was natürlich an einer solch 

prominenten Stelle wie Wikipedia in der öffentlichen Wahrnehmung stark 

meinungsbildend wirkt. Mit unserem eigenen Wikipedia‐Eintrag „DGfS“ wird demnächst  

aber auch eine Verlinkung zum Wikipedia‐Artikel „Familienaufstellung“ und damit eine 

Erweiterung der Meinungsbildung zu diesem Thema möglich sein.  

Wir hoffen nun, dass der Artikel in der jetzt bestehenden Form übernommen wird und der 

sachliche und informative Inhalt erhalten bleibt, denn Wikipedia ist ja eine freie 

Enzyklopädie, die von den Beiträgen der Benutzer lebt! 
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Mitglieder‐ und Interessierten‐Konferenz                                                                                                                  

9. – 11. März 2014  in Uslar  

Unser Organisator Dieter Dicke schreibt dazu: 

In sechs Wochen ist es wieder soweit: Die sechste Uslar‐Konferenz empfängt ihre 

TeilnehmerInnen. Inhaltlich werden die zweieinhalb Arbeitstage von der guten Praxis der 

selbstorganisierten Tagesordnung bestimmt. Es wird wieder viel Zeit und Raum für 

kollegialen Austausch und echte Begegnungen geben, eingebettet in wertschätzende 

Kultur und „unwahrscheinliche Kommunikation“, die den Konflikt als Ressource versteht – 

Markenzeichen der Uslar‐Konferenz. 

„Gesetzt“ sind eine Gesprächsrunde aus den bisherigen ersten Vorsitzenden und einigen 

FragerInnen, ein Workshopangebot von Wilfried Nelles sowie der „Feier‐Abend“ am 

Montag. U. a. ist im Anschluss an Speis‘ und Trank ausreichend tanzbare Musik im 

Angebot, präsentiert von einem DJ.  

Ganz besonders freue ich mich darüber, dass das Interesse von Mal zu Mal gewachsen ist. 

Am 9. März werden wir an die hundert TeilnehmerInnen begrüßen dürfen!  Wenn ihr also 

noch kein Ticket habt, beeilt euch mit der Anmeldung. Wir sind nahezu ausgebucht! 

Weitere Infos zur Konferenz unter http://veranstaltungen.familienaufstellung.org 

 

Neuwahl des Vorstands 

Im Vorfeld der Konferenz in Uslar findet traditionell die Neuwahl des DGfS Vorstands 

durch die Delegiertenversammlung, d. h. durch die gewählten Sprecher der Regional‐

gruppen, statt.  

Ich bin nun seit 2009 Mitglied des Vorstands und werde nicht mehr kandidieren, freue 

mich aber außerordentlich, die Kandidaten für die Neuwahl vorstellen zu dürfen. 

Als 1. Vorsitzender stellt sich Dieter Dicke (zum 5. Mal Organisator der Uslar‐Tagung und 

langjähriges Mitglied der Anerkennungskommission) gemeinsam mit seinem Team zur 

Wahl. An seiner Seite werden Doris Feiler‐Graziano (z. Zt. 1. Regionalsprecherin Baden‐

Württemberg) Christopher Bodirsky (derzeitiger 2. Vorsitzender DGfS) sowie Volker Fleïng 

(derzeitiger Schatzmeister DGfS und Geschäftsführer der DGfS gGmbH) kandidieren. Ich 

bin sehr glücklich über die Kandidatur dieses Teams, das sowohl für Innovation als auch 

für Kontinuität steht, so dass es gut weitergehen kann in unserem Verband. 

 

 

 



 

9. DGfS Tagung  

ODI et AMO und andere Polaritäten in der Aufstellungsarbeit 

13. – 15. März 2015 in München 

Lisa Böhm und ihr Team haben das umfangreiche Programm für unsere Tagung fertig 

gestellt und wir dürfen uns auf sehr vielfältige und spannende fachliche Beiträge und auch 

wieder auf besondere musische Momente freuen! Das Motto der Tagung hat der Designer 

unseres Logos, Andreas Chulia, in eine ‐ wie ich finde sehr gelungene ‐ grafische 

Gestaltung umgesetzt. Sie ziert das Deckblatt des Flyers, den euch Lisa Böhm in den 

nächsten Wochen zusenden wird.  

Es wird wieder Frühbucherrabatte und Ermäßigungen für DGfS Mitglieder geben!  

Weitere Infos zur Tagung: 
http://veranstaltungen.familienaufstellung.org/dgfs_tagung_2015 

 
Trauriger Abschied 
 

Unser sehr geschätzter und beliebter 
Kollege Helmut Blauen‐Barth ist 
völlig unerwartet am 30.10.2013 
gestorben. Wir verlieren in ihm einen 
kompetenten Kollegen, einen 
fürsorglichen und liebevollen 
Begleiter und Freund sowie ein über 
viele Jahre engagiertes Mitglied des 
DGfS Teams. Unser großes Mitgefühl 
gilt seiner Familie, die fassungslos in 
großem Schmerz und tiefer Liebe 
zurückbleibt.  

 
Helmut gehörte in seiner Regionalgruppe NRW zur Gründergenera on. Er initiierte den  
AK Organisationsaufstellungen mit, war einige Jahre Mitglied der AG Gesundheit und 
engagierte sich bei der Regionaltagesvorbereitung. Auf DGfS Bundesebene gehörte er von 
Anfang an zum Team der Anerkennungskommission und war Mitglied der Internet‐
redaktion, die die erste Website der DGfS aufbaute.  
Danke, lieber Helmut, für alles ‐ wir vermissen Dich sehr.    
 
 
Regionalgruppen 
 
Unsere neun Regionalgruppen sind weiter sehr aktiv und bieten einen lebendigen 
fachlichen Austausch sowie eine große Bandbreite an Weiterbildungsangeboten mit 
(relativ) kurzen Entfernungen vor Ort: schaut doch mal vorbei unter 
http://familienaufstellung.org/DGfS‐Regionalgruppen 



 

Neue Betreuung der Literaturdatenbank 
 
Martin Hell, der unsere von Dr. Gunthard Weber ins Leben gerufene Literaturdatenbank 
sehr gut kategorisiert, installiert und auf dem Laufenden gehalten hat, hat diese Aufgabe 
nun an Andreas Demmel weitergegeben. Willkommen im Team, lieber Andreas, und Dir, 
lieber Martin, sehr herzlichen Dank für die Jahre kompetenten und engagierten Einsatzes!  
Es hat sich gelohnt, wir können sehr stolz sein auf diese unseres Wissens größte 
deutschsprachige Datenbank zum Thema Aufstellungsliteratur, die auch die Kategorie 
„Forschung und Akademisches“ umfasst. 

 

Neue Mitglieder 
 
Das Jahr 2013 brachte uns wieder einen sehr erfreulichen Mitgliederzuwachs: Wir dürfen 
94 neue Mitglieder in unseren Reihen begrüßen und zählen jetzt 558 DGfS Mitglieder. 

Bis zum nächsten DGfS‐Newsletter – dem letzten aus meiner Feder –  grüße ich euch und 
Sie auch im Namen meiner Vorstandskollegen Christopher Bodirsky und Volker Fleïng  
ganz herzlich 

 

Barbara Innecken, 1. Vorsitzende der DGfS  


